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eigen er Perspektiven?
(Ein Text von Olaf N i tsch , Ju tta Su n derm an n u n d Jörg B ergstedt (von 1 998, aktu al isiert)

D ie Umwel tbewegu n g h at si ch gewan del t: Wo di e Arbei tssch wer-
pu n kte n och vor wen igen Jah ren Verkeh r, M ü l l , En erg ie oder Kl i -
m a h i eßen , steh t h eu te d ie Vor- u n d N ach berei tu n g i n tern ation al er
Konferen zen au f der Tagesordn u n g , dreh t si ch a l l es u m " N ach h al -
tigkei t" u n d " Agen da 21 " . 
Au ch vor Ort geben si ch Umwel tgru ppen n ach h al tig u n d di al ogbe-
rei t: S i e i n i ti i eren l okal e Agen daprozesse (m i t) . Fü r den n eu en M o-
detren d geben im m er m eh r Umwel takti ve vi el Zei t u n d Kraft. An -
dere P rojekte u n d Aktion en stel l en si e zu rü ck, vor a l l em sol ch e,
di e Konfl i k te brin gen (kön n ten ) . 
Loh n t si ch das? Wen u n d vor a l l em was wol l en Umwel tgru ppen
h eu te erreich en? Gan z n orm ale M en sch en m ögen bei dem ku rio-
sen B egri ff " Agen da" erst e i n m al an ei n n eu arti ges Wasch m i ttel
oder ei n M edikam ent den ken . Si e zu cken aber m ei st m i t den
Sch u l tern , verzi ch ten darau f, n ach zu fragen oder si ch gar fü r d i e I n -
h al te zu begei stern . Viel l ei ch t tu n si e gu t daran , den n das En gage-
m ent der Umwel tgru ppen fü r d i e Agen da i st h öch st fragwü rdig .

A g e n d a - K r it i k  N r.  1 :  
9 0  P ro z e n t  W o rt h ü ls e n  u n d  B l a b l a
Umwel torgan i sation en wi ssen n atü rl i ch , daß es si ch bei der Agen -
da 21 u m das H u n derte von Sei ten starke Sch l u ßdoku m ent des
Wel t-U mwel tg ipfel s 1 992 i n R io h an del t. D ari n besch lossen Vertre-
terI n n en von Reg ieru n gen , N i ch treg ieru n gsorgan i sation en (N RO,
l i eber aber N GO i n der en g l i sch en Varian te) sowie Wi rtsch aftsver-
treterI n n n en i h r Verh an dl u n gsergebn is. Erst 1 994 ü bersetzte das
deu tsch e Umwel tm in i steri u m das Papier vol l stän dig u n d brach te
den Wäl zer i n Um lau f. Zu versch ieden en Umwel tth em en si n d En t-
wickl u n gsperspekti ven au fgefü h rt. N u r das kü rzeste Kapi tel der
Agen da 21 , das 28 . von i n sgesamt 40, widm et si ch der Um set-
zu n g vor Ort u n d wu rde zu r Aktion sgru n dl age fü r im m er m eh r
Umwel tgru ppen ü beral l im Lan d. D och al s " Lokal e Agen da" ag ie-
ren si e zwan gsweise oh n e kon krete Ziel e, wei l a l l es, was u n s d ie
Agen da 21 sagen wi l l , n i ch t etwa ku rz u n d deu tl i ch au sgedrü ckt
i st. I h re VerfasserI n n en h aben das m eiste von vorn e b i s h i n ten
ü bel st verk l au su l i ert u n d garan ti eren au ch so (n eben dem Umfan g

des Werkes u n d dem N am en ) , daß kau m ein n orm aler M en sch
si ch d i ese Wortverkn otereien zu Gem ü te fü h ren wi rd. E i n B ei sp iel
gefäl l i g? : " ( . . . ) D ie Staaten sol l en , gegeben en fal l es i n Zu sam -
m en arbei t m i t den ei n sch l äg igen i n tern ation alen Organ i sation en ,
a) . . . b ) im Rah m en des Lon don er D u m pin g -Überein kom m en ( . . . )
darau f h inwi rken , daß di e B em ü h u n gen u m di e B een digu n g der
Untersu ch u n gen ü ber ein en Ersatz des freiwi l l i gen M oratoriu m s
ü ber d i e E in bri n gu n g sch wach radioaktiver Abfäl l e i n s M eer du rch
ein Verbot u n ter B erü cksi ch tigu n g des Vorsorgegru n dsatzes be-
sch l eu n ig t werden , dam i t e in e gu t i n form ierte u n d baldige En t-
sch eidu n g i n d i eser F rage getroffen werden kan n . ( . . . )"

A g e n d a - K r it i k  N r.  2 :  1 0  P ro z e n t  fa ls c h e  Z ie le
Fast sch ein t es, a l s ob d i e U mwel tbewegten , d ie i n Sach en Agen da
21 B ü n dn isse sch m ieden , d i sku tieren u n d P ressein form ation en
verfassen , sel bst das B u ch n ich t gel esen h ätten . Oder wü rden si e
son st so viel Kraft i n e in Werk stecken , das Gen tech n ik u n d Atom -
en erg ie befü rwortet??? I n je e in em eigen en Kap i tel wi rd h i er h er-
au sgearbei tet, daß i n der Gen tech n ik d ie Zu ku nft von M edizi n u n d
Wel tern äh ru n g l i eg t, wäh ren d eben fal l s au sfü h rl i ch von der N ot-
wen digkei t si ch erer Atom m ü l l tran sporte u n d - l ageru n g gespro-
ch en wi rd (oh n e daß au ch n u r ei n H albsatz zu m Th em a Au ssti eg
au s der Atom en erg ie zu fi n den i st) . Atom kraftwerke sol l en wel twei t
au f den m odern sten tech n i sch en Stan dard gebrach t werden . Un d
n och ei n Kap i tel i n der Agen da m ü ßte Umwel tsch ü tzerI n n en die
H aare zu B erge steh en l assen : Zu r Förderu n g der P ri vatwi rtsch aft
sol l en B etei l i gu n gsrech te i n Umwel tdin gen ein gesch rän kt werden .
D ie I n du strie sol l bei der pol i ti sch en B etei l i gu n g bevorzu gt wer-
den , n i rgen ds si n d d ie Form u l ieru n gen so wei tgeh en d wie i n d ie-
sem Kapi tel . F rau en , K i n der, Arbei tn eh m erI n n en   i h n en a l l en i st
ein Kapi tel m i t u nverb in dl i ch en Sprü ch en gewidm et, n u r bei der
B etei l i gu n g der I n du stri e fi n den si ch kon kretere Posi tion en . D a-
n ach sol l en Un tern eh m en zu kü nftig g l eich berech tig t m i t Pol i ti ke-
rI n n en di e Zu ku nft des Lan des bestim m en . D en Ureinwoh n erI n -
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n en i n e i n beson deres Kapi -
tel gewidm et. S ie seien we-
gen i h rer spezi fi sch en Le-
ben su m stän de u n fäh ig , m i t
i h rem eigen en Lan d n ach -
h al ti g u m zu geh en u n d sol l en
desh alb an d i e N otwen dig -
kei ten n ach h al ti gen Leben s
" an gepaßt" werden .
An etl i ch en Stel l en be-
sch wört d i e Agen da 21 d ie
frei e M arktwi rtsch aft u n d den
Abbau von H an del ssch ran -
ken a l s Al l h ei lm i ttel fü r öko-
l og i sch e u n d sozi al e Zi el e
(si eh e au ch Zi tate) .

A g e n d a - K r it i k  N r.  3 :
L o ka le  B ü rg e r-
I n n e n b ete i l ig u n g  ist
g a r  n ic h t  g ew ü n s c h t
D aß i n der Agen da ein Au f-
ru f zu ei n er " Lokalen Agen -
da" en th al ten sei , bei deren
B earbei tu n g di e B ü rgerI n n en
g lei ch berech tig t m i treden sol l en , i st sch l i ch t erfu n den . Tatsäch l i ch si n d di e
Kom m u n en n u r au fgeru fen , m i t den B ü rgerI n n en (u n d der Wi rtsch aft, das
wi rd g l ei ch m i tben an n t! ) zu reden , u m deren Wissen fü r di e ei gen e Arbei t ver-
fü gbar zu m ach en .
Zi tat: Jede Kom m u n alverwal tu n g sol l i n ei n en D i al og m i t i h ren B ü rgern , örtl i -
ch en Organ i sation en u n d der P ri vatwi rtsch aft e i n treten u n d ei n e " kom m u n al e
Agen da 21 " besch l i eßen .

A g e n d a - K r it i k  N r.  4 :  
U m w e lts c h ü tz e r I n n e n  ve r l ie re n
i h r  k l a re s  P rof i l
D ie Ex-B u n desatom - u n d - u mwel tm in i sterin
An gel a M erkel wu ßte, was si e an der Agen da
h at − u n d Jü rgen Tri tti n weiß es jetzt. Wen n
sie (wie im D ezem ber 1 996) ei n l ädt, bu n des-
wei te Agen da-Arbei tskrei se zu grü n den ,
kom m en i l l u stre Gäste au s Wi rtsch aft (Ch e-
m ie-/Au to- ) , Wi ssen sch aft, M in i sterien u n d
Verbän den (B UN D, Grü n e L iga, B eamten -
bu n d. . . ) . D ort, wo di e Lokale Agen da vor Ort
zu m Th em a wi rd, kom m en am " Ru n den
Tisch" eben fal l s VertreterI n n en au s Partei en ,
Wirtsch aft, K i rch en , Verbän den u sw. zu sam m en . M u ß das n i ch t stu tzig m a-
ch en? D ie VertreterI n n en der h ärtesten , u mwel tzerstören den I n du stri e brau -
ch en vom Agen da 21 -P rozeß n i ch ts zu fü rch ten . Überal l geh t dort der D i al og

vor. Es g i bt tatsäch l i ch
kein e Passage im R io-
D oku m en t, d i e di e
Groß in du stri e g ru n d-
sätzl i ch i n F rage
stel l t oder au ch n u r
kri ti si ert. D er Sch u tz
der M en sch en rech te
an gesi ch ts ein es l i be-
ral i si erten Wel th an -
del s gerät z. B. vol l -
stän dig u n ter d i e Rä-
der, kom mt i n der
Agen da n i ch t vor.
D afü r l äu ft d ie Expo
2000 i n H an n over
al s Agen da-P rojekt
− das i st doch was

zu m Au fsch au en fü r d i e k l ein en Umwel tsch ü tzerI n n en , d i e ein sol ch
großes Umwel tprojekt, fü r das so vi el gebau t u n d u m gekrem pel t wi rd, n i em al s
h in kri egen wü rden . E i n wel twei tes H appen in g m i t dem Agen da B an n er −
" D as, was zu tu n i st." (Übersetzu n g des Wortes " agen da" ) . 

A g e n d a - K r it i k  N r.  5 :  
U m w e lts c h ü tz e r I n n e n  w e rd e n  b e s c h ä ft ig t
D ie Agen da 21 en th äl t vi el e Sei ten m i t vi el en Kapi tel n m i t vi el en , vi el en Wor-
ten . D ie Agen da-B ü n dn i sse zei ch n en si ch eben fal l s vor a l l em du rch vi el e Wor-
te au s. D as m erken im m er m eh r M en sch en u n d M edien , oh n e daß di e Agen -
da-B egeisteru n g b i sh er m erkl i ch aben om m en h ätte: " E in en Au fstan d m u ß
m an m ach en , u n d n ich t n u r von i h m reden . B i sh er wu rde vi el geredet, u n -
g l au b l i ch wen ig gem ach t, obwoh l es u n zäh l i ge M en sch en g ibt, d i e si ch fü r
n ach h al ti ge Pol i ti ken u n d P rojekte ein setzen" . (Pol i ti sch e Ökolog ie 5/96) 
F ran kfu rter R u n dsch au vom 24. 1 0. 95 : " D ie ein st ag i l en , spon tan en u n d di e
M assen m obi l i si eren den Umwel tverbän de u n d - i n i ti ati ven droh en im m er m eh r
zu B ü roh en gsten zu verkom m en . D er K lei n kri eg m i t Pol i ti k u n d Adm in i strati -
on b in det d i e Kräfte. . ."

A g e n d a - K r it i k  N r.  6 :  
A l le  w e rd e n  ve ra rs c h t !
Agen da i st e i n M yth os u n d
Ersatzideolog ie geworden . D afü r wu rde
gelogen , daß si ch d i e B al ken b iegen .
D ie Kri ti k von 1 992 wu rde au sgebl en -
det. Sel bst d ie N ach folgekonferen zen
von 1 995-97 h aben kein en Verdach t
gesch ü rt, daß di e Sach e viel l ei ch t
gru n dsätzl i ch fau l i st. D er M yth os i st Er-
gebn i s ein er D arstel l u n g der Agen da
zu n äch st von Sei ten der M äch tigen ,
dan n der typ i sch en M i tl äu ferI n n en (Lob-
byi stI n n en , au ch die Umwel tverbän de)
u n d sch l i eß l i ch ein er im m er brei teren
Szen e von M en sch en u n d I n sti tu tion en ,
die m i t dem B egri ff Agen da i n zwisch en
gu tes Geld m ach en : Verl age, M oderato-
rI n n en , B i l du n gsein ri ch tu n gen . D er
B l i ck i n d ie H efte, d i e d i e Agen da vor-

stel l en , i st offen bar
ü beral l vern ebel t. Son st
m ü ßte au ffa l l en , daß fast
au sn ah m slos bei der
Vorstel l u n g der I n h al te
n i ch t n u r D in ge gesagt werden , d ie so n i ch t i n der Agen da ste-
h en (z. B. d i e B etei l i gu n gsrech te von B ü rgerI n n en ) , son dern
vor a l l em au ch di e kri ti sch en Texte ei n fach weggel assen wer-
den . I n der Agen da wi rd der Au sbau der Atom - u n d der Gen -
tech n olog ie i n zwei u mfan greich en Kapi tel n gefordert. I n den
B rosch ü ren u n d Au sstel l u n gen , d i e vorgeben , d i e I n h al te der
Agen da zu besch reiben , feh l en d iese Kap i tel im m er.

A g e n d a - K r it i k  N r.  7 :  D ie  F a ls c h e n  w e rd e n  u n te rst ü tzt
I n du stri e u n d B u n desu mwel tm in i ster h aben gu t l ach en : D ie m ei sten Umwel t-
gru ppen , vor a l l em aber di e etab l i erten Verbän de u n terstü tzen die Agen daar-
bei t u n d di e N ach h al ti gkei tsdebatte. N eu e M odewörter wie " N ation aler Um -
wel tp l an" gei stern h eru m u n d werden ü ber Jah re a l l e Kapazi täten b i n den , oh -
n e das etwas h erau skom mt. Wer h eu te Agen daarbei t m ach t, kan n au f gu te
P resse, Zu sch ü sse oder viel l ei ch t sogar ein Pöstch en im n eu gesch affen en

Agen dabü ro h offen . Au f Lan des-,
B u n des- u n d ü berreg ion al er Ebe-
n e aber h aben gan z an dere Krei -
se d ie Agen dath em atik besetzt:
Umwel tm in i ster Tri tti n , d i e EXP O
u n d an dere. D i e RWE-Zei tu n g
h eißt " Agen da" . Si e kön n en si ch
au f d i e viel en h u n dert (oder gar
sch on tau sen d?) Gru ppen vor
Ort beru fen , d i e m i t i h n en ei n er
M ein u n g sin d: Agen da i st d i e Zu -
ku n ft. Wer vor Ort d i e Agen da
u n d i h re Ziel e u n terstü tzt, fä l l t
den en i n den R ü cken , d i e au f
ü berreg ion al er Eben e gegen
Gen - u n d Atomtech n ik sowie ge-
gen di e D eregu l i eru n g u n d zu -

n eh m en de M ach t der Großkon zern e käm pfen . I st es ei n Wu n der, daß diesel -
ben Umwel torgan i sation en , d ie bu n deswei t den Agen da- u n d N ach h al ti gkei ts-

A g e n d a - 2 1 -Z ita te
Gl obal i si eru n g, N eol i beral i sm u s (versch i eden e Kapi -
tel )
D i e Ag en da 21 d efi n i er t an m eh reren Stel l en d en fre i en Wa-
renverkeh r wel twei t al s G ru n d l ag e al l er P rozesse zu r Ver -
b esseru n g d er U m wel t- u n d Leb en sb ed i n g u n g en . E i n i g e
B ei sp i el e:
" 2 . 7 . . . Au s d i esem G ru n d so l l d i e L i b eral i si eru n g d es H an -
d el s au f g l ob al er G ru n d l ag e u n d u n ter E i n b ezi eh u n g al l er
Wi r tsch aftssektoren er fo l g en u n d so e i n en p osi ti ven B ei trag
zu e i n er n ach h al ti g en E n twi ckl u n g l e i sten . . ."
" 2 . 1 2 D ah er so l l en al l e Län d er frü h er e i n g eg an g en e Ver -
p fl i ch tu n g en i m H i n b l i ck au f d i e B een d i g u n g u n d U m keh -
ru n g d es P rotekti on i sm u s u n d d i e wei tere Öffn u n g d er
M ärkte, i n sb eson d ere i n B erei ch en , d i e fü r E n twi ck l u n g s-
l än d er von I n teresse si n d , i n d i e P raxi s u m setzen . . . . B eson -
d ers vord r i n g l i ch si n d dem n äch st d i e Verb esseru n g d er
M arktzu g än g e fü r R oh stoffe . . ."
" 2 . 37 . . . wi ch ti g stes Zi e l wäre d i e Verei n fach u n g od er B e-
sei ti g u n g d er B esch rän ku n g en , Vorsch r i ften u n d Form a-
l i täten , wel ch e i n vi e l en E n twi ck l u n g sl än d ern d i e G rü n d u n g
u n d Fü h ru n g von U n tern eh m en ersch weren , ver teu ern u n d
verzög ern . . ."
" 33. 6 sowoh l b i n n en wi r tsch aftl i ch e al s au ch i n tern ati on al e
wi r tsch aftl i ch e B ed i n g u n g en , d i e d en F re i h an del u n d d en
zu g an g zu d en M ärkten u n terstü tzen , trag en d azu b ei , daß
si ch Wi r tsch aftswach stu m u n d U m wel tsch u tz i n al l en Län -
d ern – i n sb eson d ere i n den E n twi ck l u n g sl än d ern u n d i n
Län d ern , d i e si ch i m Stad i u m des Ü b erg an g s zu r M arkt-
wi r tsch aft b efi n d en – wech sel sei ti g u n terstü tzen . . ."

Wi rtsch aft u n d U mwel t
D er m od ern e U m wel tsch u tz sol l d as Wi r tsch aftswach stu m
u n terstü tzen , U n tern eh m en si n d d i e g röß ten U m wel tsch u tz-
org an i sati on en . . . D i esem Tren d en tsp r i ch t au ch d i e Ag en -
da an vi e l en Stel l en , u . a.
" 2 . 9 . . . d ) Förd eru n g u n d U n terstü tzu n g e i n er Pol i ti k - u n d -
zwar sowoh l n ati on al al s au ch i n tern ati on al -, d i e si ch erstel l t,
daß Wi r tsch aftswach stu m u n d U m wel tsch u tz e i n an d er u n -
terstü tzen ."
" 2 . 1 9 U m wel t- u n d H an d el sp ol i ti k so l l en si ch g eg en sei ti g
u n terstü tzen . E i n offen es m u l ti l ateral es H an del ssystem er -
m ög l i ch t e i n e effi zi en tere Al l okati on u n d N u tzu n g der vor -
h an d en en R esou rcen u n d träg t d am i t zu e i n er Stei g eru n g
von P rod u kti on u n d E i n kom m en u n d e i n er g er i n g eren I n -
an sp ru ch n ah m e d er U m wel t b ei . . ."

B etei l i gu n gsrech te
I n Kap i tel 30 wi rd d i e " zen tral e R ol l e" d er P r i vatwi r tsch aft
ei n sch l i eß l i ch tran sn ati on al er U n tern eh m en fü r d i e wi r t-
sch aftl i ch e u n d sozi al e E n twi ck l u n g e i n es Lan des b eton t.
" 30. 1 . . . D i e P r i vatwi r tsch aft e i n sch l i eß l i ch tran sn ati on al er
U n tern eh m en u n d d i e si e vertreten d en Verb än d e sol l en
g l ei ch b erech ti g te Par tn er b ei d er U m setzu n g u n d B ewer-
tu n g von M aßn ah m en i m Zu sam m en h an g m i t der Ag en d a
21 sei n".
H i erb ei fäl l t d i e seh r wei t g eh en d e Form u l i eru n g " g l e i ch b e-
rech ti g te Partn er" au f. Kap i tel 24 sp r i ch t von der " akti ven
E i n b ezi eh u n g d er F rau ". I n Kap i tel 25 wi rd g eford er t, d i e
Ju g en d l i ch en akti v an E n tsh ei d u n g sp rozessen zu " b etei l i -
g en". . . . D i e i n d i g en en B evöl keru n g sg ru p p en (Kap i tel 26)
so l l en " g eförd ert u n d g estärkt werd en". M i t d en N G Os sol l
es n ach Kap i tel 27 " ei n e m ög l i ch st i n ten si ve Kom m u n i kati -
on u n d Zu sam m en arb ei t g eb en" u n d d i e Arb ei tn eh m er
(Kap i tel 29) so l l en " u m fassen d . . . b etei l i g t werd en". B ei kei -
n er B evöl keru n g sg ru p p e g eh en d i e Form u l i eru n g en so
wei t wi e b ei d er D efi n i ti on d er E i n b ezi eh u n g d er P r i vatwi r t-
sch aft.

Am d ram ati sch sten i st d i e Form u l i eru n g b ei d en U rei n woh -
n er I n n en (Kap i tel 26). S i e werd en al s d u m m u n d zu rü ck-
g eb l i eb en b esch r i eb en , e i n e B etei l i g u n g i st g ar n i ch t vor -
g eseh en , son d ern e i n e An p assu n g an d en vorg eg eb en en
Leb en ssti l der N ach h al ti g kei t (N ach h al ti g kei t von ob en ! ).
" 26. 1 . . . I n d i g en e B evöl keru n g sg ru p p en . . . I h re Fäh i g kei t
zu r u n ei n g esch rän kten M i twi rku n g an e i n em au f e i n e n ach -
h al ti g e E n twi ckl u n g au sg er i ch tetetn U m g an g m i t i h rem
Lan d h at si ch au fg ru n d wi r tsch aftl i ch er, sozi al er u n d h i stor i -
sch er Faktoren b i sh er al s b eg ren zt erwi esen . An g esi ch ts
d er Wech sel b ezi eh u n g zwi sch en d er n atü r l i ch en U m wel t
u n d i h rer n ach h al ti g en E n twi ck l u n g e i n ersei ts u n d d em ku l -
tu rel l en , sozi al en , wi r tsch aftl i ch en u n d p hysi sch en Woh l er -
g eh en d er i n d i g en en B evöl keru n g sg ru p p en an derersei s
sol l b ei n ati on al en u n d i n tern ati on en An stren g u n g en zu r
E i n fü h ru n g e i n er u m wel tverträg l i ch en u n d n ach h al ti g en
E n twi ckl u n g d i e R ol l e d i eser M en sch en u n d i h rer G em ei n -
sch aften an erkan n t, an g ep aß t, g eförd ert u n d g estärkt wer -
d en".
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und Forschung - von Aachen bis Rostock!
Großformat, 240 S. , 1 8 €

ù Organisierte U nverantwortlich-
keit: Die Broschüre zum Gentechnik-Filz,
32 S. , farbig, 2 € (über 1 00.000mal verteilt! )

ù DVD mit dem Vortrag " Seilschaf-
ten deutscher Gentechnik" : Zur öf-
fentlichen Vorführung geeignet. 7 €

ù CD „Organisierte U nverantwort-
lichkeit“: Alle Quellen zu den Recher-
chen, dazu Ausstellungen, Texte, Filme und
mehr. 5 €

ù CD „Gentechnik“: Texte, Filme, Ausstel-
lungen, Studien und Aktionsmaterial. 5 €

ù Aktionsheft „U pps − ein Genfeld!
Was jetzt?“: Praktische 
Tipps zum Widerstand 
gegen kommerziellen An-
bau und Feldversuche. 1 €

Alles über www. 
aktionsversand.de.vu

Infos zum Thema: www. 
biotech-seilschaften.de.vu



disku rs fördern , jetzt bei der EXP O m i tm ach en oder Ökosteu erreformvorsch l ä-
ge en twickel n , bei den en die Großen erg ieverbrau ch er Au sn ah m en erh al ten
sol l en?
D a h i l ft es au ch n i ch ts, wen n si ch Agen da-Leu te vor Ort rau sreden , daß di e
Agen da zwar prob l em ati sch sei , aber si e vor Ort ja
was B esseres darau s m ach en . D adu rch , daß si e ein
D oku m ent stü tzten , i n dem Gen - u n d Atomtech n ik
befü rwortet werden u n d di e Stärku n g der P ri vatwi rt-
sch aft zu m Ziel au fsteig t, m ach en si e wi rksam e U m -
wel tsch u tzarbei t l an des- u n d bu n deswei t sch wieriger.
Sie steh en (m in desten s sym bol i sch ) e in fach au f der
Sei te von M erkel , RWE u sw.

A g e n d a - K r it i k  N r.  8 :  G e ld  a ls
S c h m ie r m itte l
Oh n e Geld u n d Pöstch en wäre au s der gesch ei terten
R io-Konferen z ' 92 n iem al s der M yth os en tstan den ,
den die Agen da jetzt darstel l t. D azu war Geld n öti g ,
seh r vi el sogar. Es fl oß au f u n tersch iedl i ch en Eben en .
Zu erst wu rden B u n des- u n d Lan desreg ieru n gen aktiv
(egal , wer dort gerade reg ierte) . Arbei tskrei se zu m
Th em a N ach h al tigkei t bzw. Agen da ban den di e
H au ptamtl i ch en der Umwel tverbän de. Aber dort wu r-
de au ch ü ber P rojekte d i sku ti ert, F i n an zieru n gen
au sgelotet   das M i tm ach en l oh n te si ch a l so. Au f
kom m u n aler Eben e dau erte a l l es zu n äch st rech t l an -
ge. Geld h al f au ch h i er. D ie h essi sch e Lan desreg ie-
ru n g stel l te 6 M io. D M zu r Verfü gu n g fü r a l l e, d i e
Agen da m ach en wol l ten . D as h al f. Ob CD U- oder SP D -reg iert, vi el e Kom m u -
n en fi n gen an . I n den M etropol en l au fen di e Agen da-P rozesse sch on l än ger.
Sie si n d i n der Regel m i t ei n igen h au ptamtl i ch en Stel l en verbu n den , P rojekt-
u n d Öffen tl i ch kei tsm i ttel n . Un d wer kan n dazu sch on N ein sagen . . .

F a z it :  S e l b e r  M a ß stä b e  s e tz e n !
I m Zu ge der Agen da-Aktivi täten vor Ort werden B ü rgerI n n en ein gel aden u n d
h äu fig kom m en etl i ch e M en sch en zu sam m en . D as i st n eu , Umwel tsch ü tzerI n -
n en h aben si ch l an ge gar n i ch t u m B ü rgerI n n en -B etei l i gu n g gesch ert. S i e h a-
ben i n d i esem B erei ch si ch er " H au sau fgaben" zu m ach en . D as Ziel e i n er
brei t getragen en Gesel l sch aftsverän deru n g u n d ech ten Umwel tsch u tzes i st si -
ch er n u r m i t B ü rgerI n n en -Rech ten zu errei ch en . D as i st aber kein Argu m ent
fü r d ie Agen da, den n m eh r Rech te fü r d ie M en sch en wi l l si e gar n i ch t. An -
h öru n gen u n d ru n de D i sku ssion s-Ti sch e si n d im R io-Papier au fgefü h rt. D an n
m ach en di e Pol i ti kerI n n en den Rest − oder au ch n i ch t. B ü rgerI n n en en tsch ei -
de z. B. si n d E l em ente ein er ech ten M i tbestim m u n g . Es g i bt da gu te Vorsch l ä-
ge u n d akti ve Gru ppen − di e Agen da brau ch t es au ch h i er n i ch t.

B ü n dn isarbei t i st e i n e gu te Sach e u n d wich ti g , u m Ziel en n äh er zu kom m en .
Aber im m er m u ß dan n die F rage gek l ärt sei n , ob ei n B ü n dis m i t jedem u n d
jeder d iesem Ziel n och di en l i ch sei n kan n . Jede Umwel tgru ppe, d ie si ch von
M erkel fü r e i n en Arbei tskrei s gewin n en l äßt, der n i ch ts errei ch en sol l , m u ß
sich fragen , ob das wi rk l i ch der Weg sein kan n . Jede Umwel tgru ppe, d i e d i e
Agen da 21 h och h äl t, m u ß daran den ken , daß si e dam i t k l are Posi tion en ge-
gen Gen tech n ik u n d Atom en erg ie verrät. Es steh en au ch vern ü n fti ge Sach en
in dem R io-Pap ier. Aber das si n d Forderu n gen , au f d i e d ie Umwel tbewegu n g
vorh er sch on gekom m en i st, d i e si e au ch vertrat, oh n e dabei e i n Gesamtwerk
salon fäh ig zu m ach en , das gan z vi el en Forderu n gen der U mwel tbewegu n g to-
tal zu wider l äu ft. Es i st eben der fau l e Kom prom iss, den a l l e Reg ieru n gs-, Wi rt-
sch afts- u n d N GO-VertreterI n n en n ach l an gen D i sku ssion en u n tersch reiben
kon n ten . Übrigen s: D ie i n der Agen da an gepei l ten P rozesse sol l ten zu m
N ach folgeg ipfel i n N ew York berei ts abgesch lossen oder i n vol l em Gan ge
sein . D er N ew Yorker G ipfel i st ru m , n i ch ts i st passiert. Sowei t h at si ch d i e
Agen da sch on selbst i n's Absei ts gespiel t. Jeder Tei l der Ökolog iebewegu n g
kön n te jetzt an fan gen u n d en dl i ch d ie h ei l i ge Ku h sch l ach ten : Wo b l eiben
n eu e M aßstäbe u n d wer fordert l au tstark Umwel tsch u tz oh n e doppel te M oral?
Es i st m ög l i ch , fü r e i gen e I deen u n d Kon zepte B ü n dn ispartn erI n n en zu fi n den
u n d gem ein sam was zu errei ch en , oh n e daß der Rest der M en sch h ei t absch al -
tet u n d samt sei n er Umwel t dem D ialog m i t der Wi rtsch aft geopfert wi rd!

D ie 300 Sei ten starke Übersetzu n g kan n bezogen werden ü ber:
B M U; Ref. Ö ffen tl i ch kei tsarbei t; Postfach 1 20629 ; 53048 B on n
oder: h ttp : //1 95 . 80. 205 . 1 1 1 /in fos/down load/ag21 _txt.exe

L ite ra t u rI n sti tu t fü r Ökolog ie (1 999) : Reader " Agen da 21 −
Ch an ce oder M yth os?, A4, 68 Sei ten (6 €)

B ergstedt, Jörg (2001 ) :
Rei ch oder rech ts? I KO-
Verl ag (22 , 80 €)
CD zu m B u ch m i t
1 500 Qu el l en u n d D o-
ku m enten a l s TI F u n d P D F, l au ffäh ig au f Win dows, Apple u n d L in u x, I KO-
Verl ag (20,- €)
B ergstedt, Jörg/H artje, Jörn /Axch m idt, Th om as (1 999) : Perspektiven
radikaler, em an zipatori sch er Umwel tsch u tzarbei t, I KO-Verl ag (20,- €)
Gesamtpaket a l l er I KO-M ateria l en : 50 €

B estel l adresse: P rojektwerkstatt, Lu dwigstr. 1 1 , 35447 Rei sk i rch en -Saasen
u n d www.aktion sversan d.de. vu .

E m a n z i p a to r is c h e r  U m w e lts c h u tz  i m  I n te r n et :
h ttp : //go. to/u mwel t u n d www. projektwerkstatt.de

Verkeh r
. . . I m Verkeh rsb erei ch i st d as H au p tzi e l d i e " Förd eru n g ko-
sten effi zi en ter verkeh rsp ol i ti sch er Kon zep te" 
u n d n u r " g eg eb en en fal l s P rog ram m e zu r B eg ren zu n g , R e-
du zi eru n g od er ab er Kon tro l l e von Sch ad stoffem i ssi on en i n
d i e Atm osp h äre"
Al s e i n e M aßn ah m e werd en au ch " u m wel tver träg l i ch e
Straßen n etze" g eford er t.

Gen tech n i k (Kap i tel 1 6, U m wel tverträg l i ch e N u tzu n g d er
B i otech n ol og i e)
Kap i tel 1 6 b esch rei b t d i e B i otech n ol og i e al s i d eal e For t-
sch r i ttstech n ol g i e. " Al s i n n ovati ver, wi ssen si n ten si ver For -
sch n u n g sb erei ch b i etet si e e i n e Vi e l zah l n ü tzl i ch er Verfah -
ren stech n ol og i en fü r vom M en sch en vorg en om m en e
Verän d eru n g en d er D N S (E rb g u t), od er d es g en eti sch en
M ater i al s i n P fl an zen , Ti eren u n d M i kroorg an i sm en , d eren
E rg eb n i s ü b erau s n ü tzl i ch e P rod u kte u n d Tech n ol og i en
si n d ". D i e S i ch erh ei tsver fah eren sol l en l ed i g l i ch " u n ter
B erü cksi ch ti g u n g eth i sch er G esi ch tsp u n kte" festg el eg t
werden . U n ter an d erem wi rd d er i n tern ati on al e Paten t-
sch u tz au f Leb en h ervorg eh ob en .

Abfal l (Kap i te l 21 , u m wel tfreu n d l i ch er U m g an g m i t festen
Abfäl l en )
M ü l l verb ren n u n g al s " R ü ckg ewi n n u n g d er E n erg i e au s
Abfäl l en" i st au sdrü ck l i ch  g l e i ch b erech ti g t zu r Wi ed erver -
wen d u n g /R ecycl i n g .

Kern en ergi e (Kap i tel 22 , S i ch erer u n d u m wel tver träl g i ch er
U m g an g m i t rad i oakti ven Abfäl l en )
D as P rob l em der " kern tech n i sch en An l ag en" wi rd au f d i e
si ch ere Zwi sch en - u n d E n d l ag eru n g red u zi er t. Wi e
sch wach d i e Ag en da i st, zei g t si ch b ei der F rag e d er
Versen ku n g rad i oakti ver Ab fäl l e i n s M eer – n i ch t e i n m al
h i er g i b t es e i n k l ares N ei n :
" 22 . 5 D i e Staaten sol l en , g eg eb en en fal l s i n Zu sam m en ar-
b ei t m i t d en e i n sch l äg i g en i n tern ati on al en Org an i sati on en ,
a). . . b )i m R ah m en d es Lon d on er D u m p i n g -Ü b erei n kom -
m en (. . . ) d arau f h i n wi rken , d aß d i e B em ü h u n g en u m d i e
B een d i g u n g d er U n tersu ch u n g en ü b er e i n en E rsatz des
frei wi l l i g en M orator i u m s ü b er d i e E i n b r i n g u n g sch wach ra-
d i oakti ver Ab fäl l e i n s M eer d u rch e i n Verb ot u n ter B erü ck-
si ch ti g u n g d es Vorsorg eg ru n d satzes b esch l eu n i g t werd en ,
d am i t e i n e g u t i n form i er te u n d b al d i g e E n tsch ei d u n g i n d i e-
ser F rag e g etroffen werd en kan n ."
Sch l i m m er ab er si n d d i e Form u l i eru n g zu m Au sb au d er
Atom tech n i k :
" 22 . 4 D i e Staaten sol l en , g eg eb en en fal l s i n Zu sam m en ar-
b ei t m i t d en e i n sch l äg i g en i n tern ati on al en Org an i sati on en ,
a). . . c) e i n e si ch ere Zwi sch en l ag eru n g , B eförderu n g u n d
E n d l ag eru n g rad i oakti ver Ab fäl l e sowi e zu r E n d l ag eru n g
vorg eseh en er ab g ekl u n g en er Strah l u n g sq u el l en u n d ab -
g eb ran n ter Kern el em en te au s Kern reaktoren i n al l en Län -
d ern , i n sb eson d ere ab er i n d en E n twi ckl u n g sl än dern ,
d u rch E r l e i ch teru n g d er Tran sfer e i n sch l äg i g er Tech n ol og i -
en an d i ese Län d er u n d /od er du rch R ü ckg ab e d er Strah -
l u n g sq u el l en an den L i eferan ten n ach b een detem G e-
b rau ch . . . förd ern ; . . ."

Em an zipatori sch er Umwel tsch u tz steh t fü r ökolog i sch e Strateg i e, di e d i e M en sch en zu den En tsch eiden den m ach en .
Selbstbestim mtes Leben , e i n e em an zipatori sch e Gesel l sch aft oh n e Obrigkei t oder Wi rtsch aftsdom in an z u n d der Sch u tz
der Leben sgru n dl agen geh ören zu sam m en .
E in wich tiges E l em ent i st e i n e sel bstkri ti sch e u n d kreati ve D i sku ssion u m die pol i ti sch e Ziel e u n d Strateg ien . D as h i er vor-
l i egen de Papier doku m entieren wi r, wei l es Tei l u n sere D ebatte i st. Es i st n i ch t di e M ein u n g al l er − darau f kom mt es n i ch t
an . Wi r wol l en n i ch t g l ei ch sch al tet werden , u n d wi r sch al ten u n s n i ch t g l ei ch . Wer an den Debatten tei l n eh m en wi l l , kan n
das gern e. N äh ere I n fos u n ter  www. u mwel t-u n d-em an zipation .de. vu u n d www. projektwerkstatt.de.

Materialien zu Widerstand und
emanzipatorischer Ökologie

ù Reich oder rechts?  Infos zum Filz zwischen NGOs,
Wirtschaft und Staat. Umweltverbände und  -einrichtun-
gen, rechte Ökologie, Esoterik, Anbiederung, Umweltpar-
teien und vieles  mehr. IKO-Verlag. 22,80 €.

ù Perspektiven radikaler, emanzipatorischer
U mweltschutz:  Kapitel zu Strukturen, Naturschutz,
Ökonomie, Umweltbildung und mehr.  280 S. , IKO, 20 €. 

ù CD zum Naturschutzfilz:  Gescannte Dokumen-
te, Internetauszüge und mehr  zum Filz. Mit  Acrobat-Rea-
der. Für DOS, Windows, Apple, Linux, OS/2. IKO, 20 €.

ù Gesamtpaket (2 Bände+ CD) :  50 € pro Paket.
   ù F reie M enschen in Freien

Vereinbarungen : Gegenbilder zu Verwertung,
Herrschaft und Kapitalismus − Selbstorganisation,
Selbstentfaltung, Gleichberechtigung, Mensch-Na-
tur-Verhältnis, emanzipatorische Bewegung. 1 64 S. , A5.
1 9,80 DM

ù Reader zu Ökonomie und Ökologie, Agenda 21 ,
Umweltbildung usw. Gesammelte Texte, Dokumente,
Statements. A4, je ca. 70 S. , je 6 €.

ù Aktionsmappe U mwelt, Tipps für die konkrete
politische Arbeit vor Ort: Organisation, Rechtliches,
Aktionstipps, Finanzen usw. . A4-Ordner. 1 5,- €.

ù Nachhaltig, modern, staatstrau. Kritik
politischer Konzepte in NGOs und Bewegung:
Staatsnähe, Minimalreformismus, Marktwirtschaft als
Lösung. A5, 220 S. , 1 4 €.

ù Blockadefibel − Tipps für Blockaden, Lockons,
Besetzungen und mehr. A5, 52 S. , 2,- €.

ù Viele A5 -H efte mit Aktionstipps. Themen z. B. :
Widerstand im Alltag, Aneignung, Gerichtsverfahren,
Geschlechterverhältnisse und Widerstand, subversive
Kommunikation, Achtung Polizei! oder kreativ
demonstrieren. A5, 1 6-20 S. , je 1 €.

ù CDs mit Materialsammlungen zu vielen Themen

Bestellen bei:
   Projektwerkstatt
   Ludwigstr. 1 1 , 35447 Reiskirchen
   06401 /90328-3, Fax -5
   versand@ projektwerkstatt.de
   www.aktionsversand.de.vu



Gegen die Agen da 2 1 !F ür ein e un abh än gige pol i tisch e Bewegun g!

D ie Agen da 21 i st e i n Doku m ent der H errsch en den , verabsch i edet von den Reg ie-
ru n gsch efI n n en der Wel t i n R io 1 992 .

   ù D ie Agen da fordert den Au sbau der Atomtech n ik i n a l l en Län dern der Wel t, ei n e Wei -
teren twick l u n g der Gen tech n ik sowie ei n e Stärku n g der P rivatu n tern eh m en , vor a l l em
m u l ti n ati on al er Kon zern e, b i s h i n zu r G lei ch berech tigu n g m i t den pol i ti sch en Grem i -
en .

   ù  D ie Agen da stärkt d i e Rech te der Wi rtsch aft, wäh ren d si e fü r d i e B ü rgerI n n en im al l ge-
m ein en oder beson dere Gru ppen (Ju gen dl i ch e, F rau en , Arbei tn eh m erI n n en ) n u r u n -
verb in dl i ch e Form u l i eru n gen au fwei st (D ia log , Kon su l tation sprozeß . . . ) .

   ù  D ie Agen dadebatte versch l eiert d i e aktu el l e Pol i ti k . Wäh ren d an Agen dati sch en u nver-
b in dl i ch geredet wi rd, sch affen di e M äch tigen Fakten : D eregu l i eru n g , d . h . B esch n ei -
du n g der B etei l i gu n gsrech te u n d wich tiger Umwel tsch u tzstan dards, Verfah ren sbe-
sch l eu n igu n gen , n eu es Atom gesetz, i n tern ation al es Abkom m en zu m Sch u tz der
Großkon zern e (M AI ) .

   ù  D ie Agen da i st Werk u n d Werkzeu g der M äch tigen au f B u n des− u n d Lan deseben e.
Wer den N am en popu l är m ach t, n ü tzt den en , d i e m i t der Expo 2000, dem M AI ,
M ü l l verbren n u n gsan l agen u sw. gan z an dere Akzen te setzen .

   ù  D ie Agen da versch l i n gt Gelder, Person al u n d Zei t oh n e si ch tbare Ergebn i sse fü r den
Umwel tsch u tz oder ei n e gerech te Wel t. D i e ru n den Ti sch e der Agen da werden i n zwi -
sch en i n der Öffen tl i ch kei t, bei der M i ttel vergabe u n d I n form ation swei tergabe gegen -
ü ber u n abh än g igen Arbei tsform en bevorzu gt.

   ù  D ie Agen da gren zt au s. S i e bezi eh t n eben F i rm en u n d staatl i ch en Stel l en i n der Regel
n u r bestim mte Organ i sation en ei n , wäh ren d u n abh än g ige Aktion sgru ppen u n d I n i ti ati -
ven au sgegren zt werden . D ie Agen da spal tet.

   ù  D ie Agen da sch afft e i n en Zwan g zu m Kon sen s m i t den en , di e veran twortl i ch si n d fü r
die Zerstöru n g der Umwel t u n d di e Au sbeu tu n g vi el er M en sch en . Kon sen szwan g dort,
wo gegen tei l i ge I n teresse vorl i egen , sch afft H an dlu n gsu n fäh igkei t. D i e Agen da i st da-
h er stru ktu rel l u n geeign et, wi rksam e Arbei tsbedin gu n gen zu en twickel n .

   ù  Der von der Agen da form u l i erte B egri ff der N ach h al ti gkei t k l am m ert d i e F ragen der
H errsch aftsstru ktu ren , Un terdrü cku n g , G lei ch berech tigu n g u n d der wi rtsch aftl i ch en
M on opolb idl u n g au s u n d redu ziert wi rtsch aftl i ch e Forderu n gen au f d i e P rodu ktion s-
m eth oden u n d den Ressou rcenverbrau ch (Effi zi en zrevolu tion ) . D ie Folge wäre ei n e
optim ierte P rodu ktion vor a l l em bei den Großkon zern e oh n e son stige gesel l sch aftl i ch e
Verbesseru n gen .

   ù  D ie Agen da i st Eti ketten sch win del : D ie m ei sten der a l s Agen daprojekte gefeierten P ro-
jekte si n d oh n e kon krete Wi rku n g oder waren au ch oh n e Agen da sch on i n P l an u n g ,
d. h . h aben n u r n ach träg l i ch den Stem pen " Agen da" erh al ten" .

Um dem Kam pf fü r den Sch u tz der Umwel t u n d fü r ei n e gerech te Wel t wieder N ach dru ck
zu verl ei h en , i st wi ch tig , daß gesel l sch aftl i ch e B ewegu n gen wieder aktion sfäh ig u n d
du rch setzu n gsstark werden .

   ù  D ie n otwen dige Kooperation zwi sch en sozia lpol i ti sch en , i n tern ation al i sti sch en u n d
Umwel tgru ppen m u ß sel bstbestim mt erfolgen . Sie m u ß gestärkt werden u n d darf n i ch t
von staatl i ch en Stel l en abh än g ig sein .

   ù  D ie pol i ti sch en Gru ppen m ü ssen k l are pol i ti sch e Posi tion en en twickeln u n d gegen -
ü ber den M äch tigen ei n bri n gen . D azu i st e i n e bessere Zu sam m en arbei t der Gru ppen
n ötig , d i e fü r gesamtgesel l sch aftl i ch e Än deru n gen im Sin n e ei n er h errsch aftsfreien
u n d ökolog i sch en Wel t e i n treten .

   ù  K l are Posi tion en u n d Forderu n gen m ü ssen im m erwäh ren de Kom prom ißberei tsch aft
ersetzen .

   ù  Pol i ti sch e Gru ppen m ü ssen den Au sbau ech ter B etei l i gu n gsrech te (di rekte D em okra-
ti e, Akten ein si ch t, Dezen tral i si eru n g pol i ti sch er En tsch eidu n gen ) fordern u n d si ch
selbst zu I n i ti atorI n n en sol ch er P rozesse m ach en , vor a l l em da, wo si e sel bst pri vi l e-
g iert betei l i g t werden (z. B. a l s an erkan n ter N atu rsch u tzverban d, a l s N GO, i n Grem ien
u sw. ) .

   ù  Der M on opol i si eru n g u n d G lobal i si eru n g m u ß die Forderu n g n ach ei n er Ökon om ie
von u n ten en tgegen gesetzt werden . Pol i ti sch bedeu tet das d i e Absch affu n g jeg l i ch er
Förderu n g ü berreg ion al er Kon zern stru ktu ren sowie d i e B evorzu gu n g sel bstverwal teter
B etri ebe. Pol i ti sch e Gru ppen sol l ten Kol l ekti ve a l s Partn erI n n en bevorzu gen .

   ù  Lobbyarbei t u n d D ial og ( ru n de Ti sch e u sw. ) i st n u r si n nvol l , wen n i n den Verh an dlu n -
gen ei n D ru ckpoten ti a l besteh t. D ieses kan n n u r i n öffen tl i ch er Aktion sfäh igkei t beste-
h en (B oykott, d i rekte Aktion , Widerstan d, Öffen tl i ch kei tsarbei t) . S i e wiederzu erl an gen ,
m u ß prim äres Ziel a l l er pol i ti sch en Gru ppen sei n , den n von i h r h än gt a l l es ab.

Kein F ußbreit den BefürworterI n n en der Atom− un d Gentech n ik,
von H errsch aft un d Ausbeutun g!

Stoppt die Agen da un d an dere M achtin strum ente!

H inweise

Dieser Text sol l d ie D iskuss ion um d ie Agenda
21 und darum , daß s ich im m er m eh r U m -
welt-, E ine-Welt, F rauen- und sozia le
Gruppen einfangen lassen fü r ein zweifel -
h aftes Besch äftigungsprojekt, neu beleben
und h el fen , Al ternativen zu entwerfen .

U nterstützerI n n en 
des Anti -Agen da-Aufrufs:

 ù ASTA der Gesamth ochsch u le Kassel
 ù Ökoscouts, B raunschweig
 ù B I Lüch ow-Dannenberg
 ù I nsti tut fü r Ökologie, M arburg
 ù Jugend-U mwelt-Projektwerkstatt,
     Bad Oldesloe
 ù Bü rgerI nnen gegen Castor e.V.
 ù Anarch istisch e Gruppe c/o AL I CE , 
     H am burg
 ù Gruppe Landfr iedensbruch , Reisk i rchen
 ù Lüneburger Bündn is gegen Gen
 ù Widerstand weltweit (WiWa) Wendland
 ù Anti -E xpo-AG und Bü ro fü r 
     m enta le Randale, Reckl ingh ausen
 ù BU N Djugend Lüneburg
 ù Aktion 3. Wel t SAAR
 ù Gruppe Rh izom , Ber l in
 
 

I nternet

www.um welt-und-em anzipation .de.vu
Die Sei te zu U m weltsch utz von unten,
Konzepte em anzipatorisch er Ökologie,
E nerige von unten, K l im asch utz usw.

www.aktionsversand.de.vu
Büch er, B roschüren und CDs zum Th em a

www.gendreck-giessen .de.vu
Argum ente gegen d ie Agro-Gentechn ik,
Aktionen, I n form ationen

www.b iotech -sei lsch aften .de.vu
B l icke h inter d ie Ku l issen der m afiösen
N etzwerke zwisch en Beh örden, Konzernen,
Lobby und Forsch ung.

www.projektwerkstatt.de/aes
Zi tate aus N GOs, U m weltsch utz und a l l d ie
Verqu ickungen m it Staat, Wi rtschaft,
rechten und esoter isch en Gruppen .

www.projektwerkstatt.de/oekofi l z
Download der Kapitel aus dem Buch über
Rech erch en im N atu rsch utzfi l z

http:// kl im asch utzvonunten .b logsport.de
Der B log zum K l im asch utz m it
em anzipator isch er Ausr ichtung.


